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Eine junge Generation von Autorinnen und Autoren stellt sich die Frage, was Heimat, Fremde
und Identität bedeuten. Sie blicken auf die eigenen Wurzeln – Iran, Indien, Sri Lanka,
Westjordanland, Bosnien, Ost- oder Westdeutschland – und die ihrer Eltern. Sie ergründen die
Ängste der aus ihren Ländern Geflüchteten und die der sorgenvollen Bürger. Sie klagen an
und versuchen zu verstehen, sind wütend und mitfühlend, sind ratlos und fordern zum
Umdenken auf. Wie wir leben wollen versammelt herausragende Stimmen junger deutscher
Gegenwartsliteratur.
In literarischen und essayistischen Originalbeiträgen zeichnen die Autorinnen und
Autoren voll Sehnsucht, Wut und Engagement ein Bild unserer Gesellschaft, wie es
aktueller nicht sein könnte.

Mit Texten von Shida Bazyar, Kristine Bilkau, Bov Bjerg, Nora Bossong, Jan Brandt, Micul
Dejun, Ulrike Draesner, Roman Ehrlich, Lucy Fricke, Mirna Funk, Heike Geißler, Lara Hampe,
Franziska Hauser, Heinz Helle, Svenja Leiber, Édouard Louis/Geoffroy de Lagasnerie und
Hinrich Schmidt-Henkel, Inger-Maria Mahlke, Matthias Nawrat, Markus Orths, Maruan
Paschen, Philipp Rusch, Saša Stanišić, Stephan Thome, Senthuran Varatharajah, Julia Weber
sowie Matthias Jügler (Hg.).


